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39 , Mittwoch den 13 . Mai 1840 .

Bekanntmachung .
No . 9754 . Den Verpflegungsaccord für das Armenbad in Baden pro 1840 betreffend.

Nach Erlaß des Großh . Ministeriums des Innern vom 14 . d . M . , Nro . 4276 / bestehen die
Kosten für die im Jahr 1840 in das Freibad zu Baden aufzunehmenden Personen in folgender
Art , und zwar :

A . Die gewöhnliche Kost 18 kr. per Tag und Kopf ;
1 ) Frühstück : Suppe ;
2 ) Mittagessen : Suppe , % Pfund Ochsenfleisch , eine Portion Gemüse , für 2 kr, Weißbrod ;
L) Nachtessen : eine Suppe und für 2 kr. Weißbrod .

B . Bessere Kost 26 kr. per Tag und Kopf ; rücksichtlich des Frühstücks und des Mittagessens
der gewöhnlichen Kost gleich, - dagegen zum Nachtessen noch weiter % Pfund eingemachtes
Kalbfleisch oder V2 Pfund gebratenes Fleisch mit Salat .

Für den Schoppen Wein sind 8 kr. zu bezahlen .
Dieses wird hiemit sämmtlichen Großh . Ober - , Bezirks - und Polizei - Aemtern , so wie sämmt -

lichen Physikaten , Aufsichtsbehörden der Stiftungen und Gemeinderäthen bekannt gemacht , um sich
in ihren Anträgen wegen Aufnahmen armer Kranken in das Freibad nach Baden , auch später bei
der Zahlung des Verköstigungsbetrags darnach zu bemessen. Es ist ferner dafür zu sorgen , daß die
in das Freibad einberufen werdenden Personen auf den Tag , der ihnen bestimmt wird , daselbst
eintrcffen . Rastatt , den 27 . April 1840 .

Großherzogliche Regierung des MittclrheinkreiseS .
I . A . d. D .

v. Stockhorn . vät . Cberstcin .

Schuldienstnachrichten.
Der erledigte kath. Schuldienst zu Bruch -

Haufen, Amts Ettlingen , ist dem Schulverwalter
Christian Peih zu Steinmauern , ehevorigen
Hauptlehrers zu Freiolsheim , Äinls Gernsbach ,
übertragen worden .

Die Fürstl . Leiningcn 's he Präsentation deS
Schullehrers 3oh . Jakob Rükert zu Einbach ,
Amts Buchen , auf den erledigten katholischen
Schul - , Meßner - u. Organistcndienst zu Rein -

hardsachscn, AmtS Walldürn , hat die StaatS -
gcnchmigung erhalten . Hierdurch ist der kath.
Filialschuldienst zu Einbach mit dem gesetzlich
regulirten Dienstcinkommcn von 140 fl . jährlich,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von ciwa 27 Schul¬
kindern auf ein Aversum von 28 fl . jährlich be¬
stimmt ist , erledigt worden . Die Compeienren
um denselben haben sich bei der Fürstl . Leiningcu -
schen Standesherrschaft , als Patron , innerhalb
6 Wochen zu melden .
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Baden . sUnglückSfall .) Gestern Abend stürzte

die Lehmgrube des Michael Schmauder zu
Gunzenbach ein , wodurch dessen 4 >/ ? jähriger
Knabe erschlagen wurde . Die Ursache des Un¬
falls liegt theils darin , daß die Grube nicht
treppenartig , wie vorgeschrieben ist , angelegt
war , theils in der Unvorsichtigkeit überhaupt ,
ein Kind an solch' gefährliche Stelle mitzu -
nehmen . Wir bringen diesen Unglücksfall war¬
nend zur allgemeinen Kenntniß . *

Baden , den 7 . Mai 184V .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Bilharz . .
Walldürn . ^Vorladung und Fahndung .^

Der Conscriptionspflichtige Eduard Krauth von
Walldürn , welcher , nachdem er dem Großh .
Leib - Infanterie - Regiment zugetheilt war , am
17ten April d. I . von Karlsruhe entwichen ist,
wird andurch aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
entweder dahier , oder bei seinem Regiment zu
stellen , widrigenfalls er der Desertion für schul¬
dig erklärt , und die gesetzliche Strafe bis auf
1200 fl . und Verlust des OrcsbürgerrechtS aus¬
gesprochen , und das Weitere auf Betreten
gegen ihn Vorbehalten werden wird .

Zugleich werden die Großh . Polizeibehörden
ersucht, auf den Flüchtling , dessen Personbe -
schrcibung hierunten bcigcfügt wird , zu fahnden
und im Betretungsfall denselben einliefern zu
lassen.

Walldürn , den 30 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Signalement . Alter : 20 Jahre . Größe :
5, 7 ,/ 1/,/ , Körperbau: schlank. Gesichtsfarbe :
gesund. Augen : blau . Haare : braun . Nase :
proportionirt .

Triberg . sFahndung .^ In Untersuchungs¬
sachen gegen Raphael Bernheimer von Schmie -
Heim , wegen Prellerei , hat sich Inkulpar auf
wiederholte Vorladung nicht zum Verhör gestellt ,
und dessen Aufenthalt ist zur Zeit unbekannt ;
daher wir die rcsp. Polizeibehörden ersuchen ,
auf denselben fahnden und ihn im BetretungS -
fallc anher transportiren zu lassen.

Triberg , den 7 . Mai 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement . Größe : 5 ' 3 " . Alter : 20
Jahre . Statur : schlank. GesichtSfonn : länglicht .
Gesichtsfarbe : braun . Haare : schwarzbraun .
Nase : spitzig. Mund : mittelmäßig . Zähne : gut .

(3 ) Karlsruhe . ^Vorladung und Fahn¬
dung .^ Gottlieb Barth von Büchig , Soldat
bei dem Großherzogl . 2 . Infanterie - Regiment
dahier , hat sich am 9 . d . M . unerlaubterweise
aus der Garnison Durlach entfernt , und ist
bis jetzt nicht eingeliefert .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich inner¬
halb 6 Wochen zu stellen und wegen seines
Austritts zu verantworten , widrigenfalls gegen
ibn nach den bestehenden Gesetzen verfahren
werden wird .

Zum Behuf der Fahndung auf denselben
wird zugleich dessen Signalement hierunten bei¬
gefügt .

Karlsruhe , den 15 . April 1840 .
'

GroßherzoglicheS Landamt .
v. Fischer .

Signalement . Älter : 23 Jahre . Größe :
5 ' 6 " 3 '" . Körperbau : stark. Gesichtsfarbe :
blaß . Augen : blau . Haare : blond . Nase : klein.

Salem . sFahndung . ĵ Der unten signalisirte
Bursche Joachim Schreijäk von Schwenningen ,
Großh . Bezirksamts Stetten a . k. M . , hat sich
der Verübung eines Nothzuchtversuchs in dies¬
seitigem Amtsbezirk dringend verdächtig gemacht .

Wir bitten , auf solchen zu fahnden und ihn
ün Betretungsfalle anher einzulicfcrn .

Salem den 4 . Mai 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ruckmich
. Signalement . Alter : 34 Jahre . Größer

5 ' 6 " . Statur : stark. Gesichtsform : rund . Ge¬
sichtsfarbe : gesund. Haare : braunroth . Stirne :
hoch. Augenbraunen : blond . Augen : blau . Nase :
gewöhnlich . Mund : desgleichen . Bart : stark.
Kinn : rund . Zähne : gut . Besondere Kenn¬
zeichen : keine.

Ettlingen . sDiebstahl .^ In der Nacht vom
24 . auf den 25 . v. M . wurden dem Joseph
Burkart von Forchheim aus seinem Schwein¬
stalle hinter dem Hause im Hofe 4 junge Milch -
schwcine entwendet ; dieselben sind 4 Wochen
alt und schwarz gescheckt .

Wir bringen dicS zum Behuf « der Fahndung
auf den Thäter und das Entwendete hiermit
zur öffentlichen Kenntniß .

Ettlingen , den 2 . Mai 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Sieb .
Offenburg . sDiebstahl .) In der Nacht vom

8 . auf den 9 . d . M . wurde dem Zimmermeister
Anton Friedemann in Ortenberg ein beschlagener
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abgeleiterter Fuhrwagen von seinem Hause ent¬
wendet . Der Reihe - Arm dieses Wagens rechter
Seits ist mit zwei eisernen Bändchen verbunden ,
sonst durchaus unverletzt . Am Hinterwagen geht
das Lcgeisen ganz durch.

Dieses bringen wir behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß .

Offenburg ,o den 9 . Mai 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Braunstein .
Bruchsal . sLandesverweisung .) Nachdem

Franz Gustav Adolf Notker von Frankfurt a . O .
die wegen Unterschlagung ihm von Großhcrzogl .
Hofgerichte des Mittelrheinkreises durch Unheil
vom 27 . Jänner D. I . , Nro . 990 , zuerkannte
Correctionshausstrafe vyn 3 Monaten dahier
überstanden , ward derselbe heute aus der An¬
stalt entlassen und in Gemäßheit desselben Ur-
theils der Großh . Bad . Lande verwiese ».

Bruchsal , den 9 . Mai 1840 .
Großh . Zucht - u. Correctionshaus - Verwaltung .

Signalement . Derselbe ist 17 Jahre alt
und 5 ' 3 " groß , har blonde Haare , braune
Augenbraunen und graue Augen , eine längliche
Gesichtsform , blaffe Gesichtsfarbe , eine freie
Stirne , mittlere Nase , desgleichen Mund , gute
Zähne und ein rundes Kmn .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 deS ZehntabldsungS »

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschloffen wurde :

im Bezirksamt Säckingen
( 4) deS Zehntens , welcher der Pfarrei Obcr -

schwörstadt auf Niederschwörstadtcr Gemarkung
justeht ;

Bezirksamt Salem
( 1) zwischen der Fürstl . Standesherrschaft

Fürstenberg und der Standesherrschast Salem ,
über den Großzehnten auf dem Standeshcrrlich
Salem 'schen Kameralhof Schwandorf ;

(1 ) zwischen der Großh . Markgräfl . Badischen
Standesherrschaft Salem und der Gemeinde
Oberstenweiler ;

(3 ) zwischen der Großh . Markgräfl . Badischen
Standesherrschaft Salem und der Gemeinde
Neufrach mit Leutkirch;

im Bezirksamt Mcßkirch
(3 ) des der Fürstl . Standesherrschaft Fürsten¬

berg auf der Gemarkung Kreenheimstetten zu¬
stehenden Zehntens ;

im Oberamt Offenburg
( 1) zwischen der Großh . Dvmainenvcrwaltung

Offcnburg und den Vertretern der Gemeinde
Rammersweier ;

(3 ) zwischen den Vertretern der Pfarrei Ebers¬
weier und jenen der Gemeinde daselbst ;

im Bezirksamt Adelsheim
(3 ) des der Slandesherrschaft Löwcnstein auf

Rosenberger Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Schönau

( 2 ) des der Großherz . Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung Wembach zu-
stehenden Zehntens ;

im Landamt Freiburg
( 2 ) des der Gemeinde Thiengen in der dortigen

Gemarkung am s. g. Ristlinberg und s. g . Finkeler
zustehenden Groß - und Kleinzehntens ;

im Bezirksamt Bühl
(2 ) zwischen der Meßnerei der Stadt Bühl

und der Gemeinde Kappelwindeck ;
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben - werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab »
lösungSgcsetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zrhntberechtigtcn zu halten .

Pforzheim . sErkenntniß .^ Bezüglich auf
die diesseitige Bekanntmachung vom 21 . Dec .
v. I . Nro . 27,827 , Ablösung deS Zehnten - auf
der Gemarkung Eisingen betreffend , wird nun¬
mehr das angedrohte Präjudiz , daß etwaige
Ansprüche auf den Zehnten an den Großh .
Domäncnfiskus , als bisheriger Zehntberechtig -
tcr , verwiesen werden , ausgesprochen .

Pforzheim , den 28 . April 1840 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Deimling .
Pforzheim . sErkenntnis Nachdem Nie¬

mand sich mit Ansprüchen bezüglich auf die
diesseitige Bekanntmachung vom 16 . Jänner
d. I . Nro . 1387 wegen Ablösung des dem
Großh . Domänenfiskus auf der Gemarkung
Langenalb zustehenden Zehntens gemeldet har,
so wird das angedrohte Präjudiz jetzt ausge¬
sprochen , unter Verweisung oller etwaigen
Rechtsansprüche an den bisherigen Zehntherrn .

Pforzheim , den 28 . April 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .
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Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulden ! iquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
ausgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
psandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS Massepflegers , GläubigerausschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bergetreten an¬
gesehen werden sollen . AuS dem

Bezirksamt Achern
( 1) von Faulenbach , an den in Gant er¬

kannten Mathias Lorenz , auf Freitag den 5 .
Zuni d . Z . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
AmtSkanzlei . — Aus dem

Landamt Karlsruhe
( 1) von Blankenloch , an das in Gant er¬

nannte Vermögen des Schusters Ludwig S eger ,
auf Montag den 25 . Mai d . Z . , Vormittags
8 Uhr , auf diessciriger Landamiskanzlei . A . d .

Oberamt Rastatt
(3 ) von Octkighriin , an den in Gant er¬

kannten Georg Vogel , auf Freitag den 5 . Juni
d . Z . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amts -
Kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Brette »
( 2 ) von Sickingen , an die in Gant erkannte

Derlassenschaft de - Zoh . Münch , auf Dienstag
den 2. Zuni l . Z . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger GerichtSkanzlei .

( 1) Rheinbischofsheim . jSchuldenliqui -
dalion .j Jak . Friede . M e i n z e r von Mucken¬
schopf , gegenwärtig in Buffallo im Staat New -
Pork , erhielt auf Ansuchen die Erlaubniß zum
Wegzug seines Vermögens . Seine etwaigen
Gläubiger werden daher aufgefordert , in der
zur Schuldenliquidation des Abwesenden auf

Mittwoch den 20 . Mai d . I .
anberaumtcn Tagfahrt , Morgens 7 Uhr , da¬
hier zu erscheinen und ihre Forderungen richtig

zu stellen , sonst aber zu gewärtigen , daß das
Vermögen dem Bevollmächtigten des Abwesen¬
den zur Disposition überlassen werden soll.

Rheinbischofsheim , am 29 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Zägerschmid .
( 1) Bühl . fSchuldenliquidation .^ Zur Rich¬

tigstellung des Schuldenstandes des durch dies¬
seitiges Erkenntniß vom 9 . d . M . entmündigten
Rcchtspraktikanten von Noppe dahier wird
auf Antrag seines Aufsichtspflegers Tagfahrt
auf Dienstag den 26 . Mai , Vormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaümt , und
werden hiezu seine Gläubiger mit dem Anfügen
vorgeladen , daß ihre Forderungen später nicht
mehr berücksichtigt werden könnten .

Bühl , den 11 . Mai 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .

Schuldenliquivattonen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingcreicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus war
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
( 1) von Lauf , Franz Schmidts Wittib

Magdalena geb. Klumpp , Leonhard DingerS
Wittib Theresia geb. Fässer , Lukas Sailer
und seine Ehefrau Barbara geb. Ams , sodann
von Steinbach , Wilhelm Köhle und seine Ehe¬
frau Ottilia geb. Zbach , auf Freitag den 22 .
Mai d . Z . , Morgens 8 Uhr. — AuS dem

Bezirksamt Achern
(1 ) von Oberachern , die Ehefrau des vor

mehreren Jahren nach Nordamerika auSgewan -
derrrn Stephan Roth , Elisabeths geb. Beck ,
auf Freirag den 22 . Mai d . Z . , Nachmittags

j 2 Uhr . — AuS dem
! Bezirksamt Gernsbach
! ( 1) von Bermersbach , die Glaser Jak . Stößcr -
i schen Eheleute , auf Freitag den 22 . Mai d. Z . ,
j Morgens 9 Uhr. — Aus dem
j Oberamt Durlach

( 1) von Berzhausen , der ledige Zakob Lud¬
wig , auf Dienstag den 26 . Mai d . Z , Vor¬
mittags 11 Uhr . — AuS dem
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Oberamt Rastatt
(1) von Niederbühl , der ledige ZimmergeselleMartin Herrmann , sodann Sales Warth ,

Leonhard Kaurer und Andreas Wußler mit
ihren Familien, auf Montag den 18. Mai d. I .,Morgen- 8 Uhr.

(2) Baden . sGlaubiger- Aufforderung .^ Der
Apotheker Friedrich Steimig dahier ist am7. Februar d. I . mit Rücklaffung minorenner
Kinder gestorben.

Der Vormund derselben hat die Erbschaft nurmit Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreten .Alle Diejenigen, welche Ansprüche an di«
Verlassenschaftsmasse haben , werden daher auf¬
gefordert , dieselben

Montag den 15. Juni d. I . ,
Vormittags , bei dem Großh . Amts- Revisorat
dahier um so gewisser anzumelden , als sonst ihre
Ansprüche nur auf denjenigen Tbeil der Erb-
schaflsmaffe erhalten werden könnten , der nach
Befriedigung der ErbschaftS- Gläubiger auf dieErben gekommen ist .

Baden , den 1. Mai 1840.
Großherzogl . Bezirksamt,

v. Theobald .
( 1) Gernsbach . sPräclusivbescheid.^ Inder Gant des verstorbenen Anton Heitz von

ObertSroth werden alle Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heutigen Tagfahrt nicht an-
gemeldct haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen. V . R. W.

Gernsbach , den 5. Mai 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Oehl .
(1) Karlsruhe . sPräclusivbescheid.f In der

Ganrsachc des Kaufmanns C. A. Fcllmethdahier werden alle diejenigen Gläubiger , welchebisher ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,von der Masse ausgeschlossen . V . R. W.
Karlsruhe , den 1. Mai 1840.

Großherzogl . Stadtamt.
v. Hennin .

Karlsruhe . sPräclusivbescheid.) In der
Gantsache der Modistinnen Louise Schüler undAmalie Reinhold dahier werden hicinit alle
diejenigen Gläubiger, welche ihre Forderungenin der heutigen Liquidations - Tagfahrt nicht an¬
gemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . V . R . W.Karlsruhe, den 7. Mai 1840 .

GroßherzoglicheS Stadtamk .
Stösser .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Gradfür mundtodt erklärten .und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselbencontrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
(2) von Ottersweier, dem verschwenderischenJohann Kopf jung , welchem Joseph Kopfvon dort als Beistand ernannt wurde. Aus dem

Bezirksamt Schwetzingen
( 1) von Seckenheim , dem verschwenderischenledigen Johann Sebastian Wiothwein , wel¬

chem Sebastian Hörner von da als Beistandbestellt wurde. — Aus dem
Oberamt Pforzheim

( 1) von Niefern , dem wegen Geistesschwacheentmündigten Lorenz Stieß , welcher unter
Pflegschaft des Alrbürgermeistcrs Christoph Gräßlevon da gestellt wurde .

( 1) von Eisilig ^ Mdem Johannes Morlock ,welcher wegen V^ randrsschwäche unter Bci-
standschaft des,Christoph Buchtold von da ge¬setzt wurde. —^Aus dem

Landamt Karlsruhe
(1) von Leopoldshafen , der wegen bleibender

Gemütdsschwäche entmündigten Wittwe des ver¬
storbenen Schiffers Christian Winter , welcherErnst Duppuis von da als Aufsichrspflegcrbestellt wurde. — Aus dem

Oberamt Offenburg
(2) von Appenweier , dem der Verschwendungund müßigem Leben ergebenen Joseph Studcr ,welchem Philipp Wiedemer von dort alö Bei¬

stand gegeben wurde .
(3) von Ebersweier, der mit Gemüthsschwächcbehafteten ledigen Katharina Glanzmann , wel¬

cher der Bürger Thomas Benz von da alsPfleger beigegeben wurde.
(2) von Durbach, den beiden SchwesternTheresia und Maria Anna Gräßle , welchenicht befähigt sind , ihr Verinögen selbst zu ver¬walten und selbstständig zu handeln , daher fürcrstere Lorenz Benz und für letztere Fidel K u-derer von dort als Beistand ernannt wurde.(3) von Bohlsbach , der ledigen und großjäh¬rigen Theresia Metz , welche wegen Gemüths¬

schwächc entmündigt und ihr früherer PflegerLorenz Sicbert von dort wieder als solcherbestätigt wurde . — Aus dem

i
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Bezirksamt Bühl
(1) von Bühl , dem Rechtspraktikanten Fried¬

rich von Noppe , welcher sich der eigenen Ver¬
waltung seines Vermögens freiwillig begeben
hat , daher ihm der hiesige Bürger u. Apotheker
Ludwig Stolz zum Beistände bestellt wurde .
Aus dem

Bezirksamt Baden
(1) von Baden , der wegen Geistesschwäche

entmündigten ledigen Maria Anna Trapp ,
weicher der hiesige Bürger und Schuhmacher -
mcister Alois Koppel als Pfleger bestellt wurde .

(3) Bretten . sScheidebrief .H Auf erhobene
Ehescheidungsklage der Christian Nuber 'schen
Ehefrau von Spranthal gegen ihren Ehemann
Christian Nuber , wegen Verschollenheit , und
die hierauf gepflogenen Verhandlungen wird die
Christian Nuber'sche Ehefrau des Ehebandes
>nic ihrem Ehemann Christian Nuber für ent¬
bunden erklärt , mit dem Beifügen , daß der¬
selben jedoch nicht anders , als nach vorgelegter
kirchlicher , der landesherrliHw Eheordnung ge¬
mäß gesuchter und erlangter,Dcrgönnung , sich
anderweit zu verheirathen erlaubt sei.

Dieser Scheidebrief wird jedoch nicht ergan¬
gen angesehen und ist wirkungslos , wenn nicht
die klagende Ehefrau binnen zwei Monaten vom
Tage der Rechtskraft desselben bei dem Pfarr¬
amt sich einfinden , den Gegencheil vorrufen
und diese Scheidungs - Erlaubniß in das Kirchen¬
buch eintragen lassen wird.

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Scheide¬
brief von Oberpolizciwegen ausgefertigt und
mit dem großem Gerichtssiegel versehen worden .

Verordnet , Rastatt den 4. August 1837,
bei Großherzoglich Badischem Hofgericht des

MlttelrI' cinlrcises. r
v . Brust . ( I . . 8 . ) Ha aß.

Aus Großh. Bad . Hofgerichts-
Verordnung :

L>chachleitrr .
Nro. 8997. Vorstehender Scheidebrief wird

hicmit össentlich verkündet , weil der beklagte
Ehemann für verschollen erklärt ist , und dessen
Aufenthaltsort inzwischen nicht hat ausgemittelt
werden können .

Brette« , den 16 . April 1840.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

. Dietz.

Kauf - Anträge .
( 1 ) Baden . sHausverftcigerung .^ In Folge

richterlicher Vollftrcckungsverfügung vom 6. Febr.
d . I . , Nro. 1859 , wird von Alois Klein 's
Wittib dahier

Samstag den 16 . Mai d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr,

im Gasthaulc zum Kranz öffentlich versteigert :
Ein einstöckiges Wohnhaus in der untern
Hardgaffc , sammt Platz , worauf das Haus
steht , Hofraum und kleinem Gärtchen , einers.
oben Allmend , unten Anton Schleh , vornen
die Gaffe , hinten Gorg Scotzniovsky .

Wenn wenigstens der Schätzungspreis erreicht
wird , erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich bei
der Versteigerung .

Die Steiglustigen sind hiezu eingeladen .
Baden , den 11. März 1840 .

Bürgermeisteramt.
R. Schlund .

( 1 ) Kappelrodeck , Amts Achern. sHaus -
versteigerung .) Auf das richterliche Erkenntniß
des Großh. Bezirksamts Achern vom Monat
November v. I . , in Forderungssachen des Hrn.
Physikus Feich in Krautbeim gegen Sylver
Weber von Kappelrodcck, ist bei der am 6. Mai
d. I . abgehaltcnen Versteigerung aus Mangel
gesetzlich zuläßiger Steigerer die Steigerung ohne
Zuschlag geblieben ; daher wurde eine anderweite
Steigerüng dcS Sylver Weber'schen HauseS
im Marktflecken Kappelrodcck, einers. Lindenwirth
Futherer , anderseits Johann Spitznagel, nebst
einer daran stoßenden Scheuer und Stallung
mit noch ungefähr 8 Ruthen Gartenland an der
sogenannten Schuttcrbühnd, neben Anton Edel¬
mann und Joseph Maier , auf

Mittwoch dey ^0. Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zur Linde in Kappel , mit dem
Anfügen versteigert , daß auf das sich ergebende
höchste Gebot der Zuschlag einem annehmbaren
Steigerer geschieht , wenn auch der Schähungs-
werth uck 1950 fl. so wie jener des Gartenlandes
mit 55 fl . nicht erreicht werden sollte .

Kappclrodeck, den 9. Mai 1840.
Bürgermeisteramt.

Epple .
Oberkirch . sGebäudeversteigerung .^ In Ge¬

mäßheit hoher Anordnung wird dir ärarische
Zehntscheuer zu Renchen Dienstag den 26. d . M.,
Nachmittags 2 Uhr , im AdlerwirkhShause zu
Renchen dem Verkaufe in öffentlicher Steigerung
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auSgesctzt , wozu die Kaufliebhaber mit dem Be¬
merken hiedurch eingeladen werden, daß der Planund die Bedingungen inzwischen dahier einge¬sehen werden können.

Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt ,dieses ihren Gemeinden ordnungsmäßig zurKenntniß zu bringen .
Oberkirch , den 7. Mai 1840.

Großherzogl . Domainenberwaltung.
Bartholmeß .

( 1) Kork . sZwangsversteigerung .) In Folgerichterlicher Verfügung vom 24. v . M. , Nr . 3528,werden die zur Gantmasse des verstorbenenHandelsmanns Karl Schneider hier gehörigen
Gebäulichkeiten mic Platz

Montags den 15 . Juni d. I .früh 8 Uhr auf dem Platze selbst einer öffent¬lichen Versteigerung auSgesetzt .
Diese Gebäulichkeiten bestehen inA . einer zweistöckigen Behausungmit Remiseund Stallung sammt Hof , Hofraithe undGarten , der Platz % . Viertel groß , nebenJohann Georg Mülb und dem Magazinsge¬bäude lit . B. , vornen Straße , hinten David

Rauscher — taxirt für 2000 fl/B. dem großen Magazinsgebäude , welcheszerfällt in : a) dir Mansarde, b) das Haupt¬gebäude nordwärts , c) der Ladschopf und d) das
sogenannte alte Waghaus , unter einem Dach,118 Fuß lang und 63 Fuß breit , mit 1 Vrtl.Platz, neben dem Hause lit. A. — zusammentaxirt für 2975 fl.

DaS MagazinSgebäude wird alternative ent¬weder mit dem Platze zum Stehenbleiben oderauf den Abbruch und der Platz besonders demVerkauf ausgeseht .
Zu dieser Versteigerung werden die Liebhabermit dem Bemerken cingeladen , daß die Auf¬nahme , Taxation und Beding«ngen inzwischenbei dem DsstriktS - Commiffär Mayer in Kork

eingesehen werden können , daß auswärtigeSteigerer sich mit legalen VermögenSzeugniffenauszuweisen haben , die Bedingungen m der
Tagfahrt eröffnet werden , und der endliche Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oderdarüber geboten wird.

Kork , den 8. Mai 1840.
Großherzogltches AmtSrevisorat.

Starck . vdt. Mayer,
Thcil . Commissar.(2) Baden . sHausverstcigerung .) In Folgehoher richterlicher Verfügungen deS Großherzogl .Bezirksamts Baden vom 26 . Febr . , Nr . 3020,

und vom 14. Marz d. I . , Nr. 4170 , wird vondem hiesigen Bürger und Brunnenmachcr Am -
broS Keller

Samstag den 27. Juni d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthaus zum Kranzdahier im Vollstreckungswege öffentlich zu Eigen¬thum versteigert:

Ein zweistöckigteS , theils von Stein , theils .von Holz erbautes Wohnhaus an der obern
Hardgasse dahier , mit dem Platze , woraufeS steht , und mir dcrn Hofraum zusammen1259 Quadratfuß Fläche einnehmend , einers.Ignaz Streibel , anders. Güterweg, vornendie Hardgasse , hinten Joseph Lerch .Um das erfolgende höchste Gebot, wenn solcheswenigstens den Schätzungspreis erreicht, wirdder endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬

steigerung ertheilt werden .
Baden , den 27. April 1840.

Bürgermeisteramt.
R. Schlund .

(2) Ettlingen . sLiegenschaftsversteigerung.^Der Unterzeichnete läßt dis Dienstag den 19,Mai d. I . , Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigeinRathhausc folgende ihm entbehrlicheLiegenschaftenunter billigen Bedingungen öffentlich versteigern,nämlich :
Eine zweistöckige ' Behausung sammt Scheuer,Stallung und 11 Ruthen Garten , neben dem
Schillingsgäßchen , der Allmend u. dem Wasser¬
graben dahier ; dann

1 Viertel Garten allda , neben I . V . Pfeiferund der Allmend.Das Ganze , längs der Alb liegend , wurde bisdaher als Gerberei benützt.Die dessaltsigen Einrichtungen und Gruben
sind noch vorhanden , und kann also dieses Ge¬
schäft wegen Mangel an Gerbern dahier mit
Nutzen fortbetrieben oder ein anderes Wasser
erforderndes Etablissement dafür errichtet werden .Ettlingen, den 4. Mai 1840.

Joseph Gromberger .
Pacht - Anträge .

(1) Trienz , Amts Mosbach . sSchäferci-Verleihung.) Da sich der hiesige Gememde -
schäfereibestand mit Michaelistag l. I . endigt ,so soll derselbe auf weitere sechs Jahre, von
Michaeli 1840 an , verliehen werden . Die
Schäferei kann mit 400 Stück Schafen be¬
schlagen werden , und es wird dem BrständcrdaS GemcindeschafhauS , dir Schasscheuer und
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einige Stücke Wiesen , so wie ein Pflanz - , Gras -
und Baumgarken zum Genüsse eingeräumt .

Zur Verleihung haben wir Tagfahrt auf
Samstag den 23 . Mai l . J >,

Mittags 12 Uhr , anberaumt . Di « VcrsteigerungS -
dedingungen werden am Tage der Versteigerung
bekannt gemacht , können auch vorderhand täg¬
lich dahier auf der Rathsstube eingcsehen werden .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögens - und Sittenzeugnissen auszuweisen ,
wenn sic der Versteigerung zugrlaffen werden
wollen .

Trienz , den 23 . April 1840 .
Bürgermeisteramts

Schönig .
vät . Weinreuter ,

Rathsschrbr .

Bekanntmachungen .
V i l l i n g e n. sVacantes Theil . Commissariat . ĵ

Durch den Tod eines Theilungs - Commissärs ist
ein Theilungs - Commissariats - Distrikt bei dies¬
seitiger Stelle vacant geworden , welcher sogleich
oder in einem Vierteljahr angetretcn werden kann.

Villingen , den 4 . Mai 1840 .
Großherzogl . Amts - Revisorat .

Glaßner .
W i e S l o ch. fBacankcs Theilungs - Com -

missariat . ^ Für einen angenehm gelegenen Di¬
strikt sucht der Unterzeichnete einen tüchtigen ,
namentlich auch in dem Gemeinde - Rechnungs -

, en erfahrenen Theilungs - Commiffär , wel¬
cher sogleich oder in einem Vierteljahr cintreren
könnte .

Wicsloch , den 25 . April 1840 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

Silbereisen .

(2 ) Karlsruhe . sDicnftantrag .^ Bei dies¬
seitigem Amte ist die Stelle eines Actuars mit
einem fixen Gehalte von 400 fl . in Erledigung
gekommen , welche mit dein 1. August zu be¬
setzen ist . Diejenigen , welche sich darum be¬
werben wollen , haben sich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse und der RcccptionSurkunde in porto¬
freien Briefen hichcr zu wenden .

Karlsruhe , den 4 . Mai . 1840 .
Großherzoglichcs Landamt .

v. Fischer .

( 3 ) Breisach . ^Erledigte Stelle .^ Durch die
Beförderung des diesseitigen ersten Gchülfen
ist dessen Stelle in Erledigung gekommen ; die
hierauf rcflcktirenden Herren Cameralpraktikan -
ten und Assistenten wollen sich in Bälde da¬
hier melden . Der Eintritt kann sogleich oder
binnen einem Vierteljahr geschehen ; der Ge¬
halt beträgt 500 fl .

Breisach , de «O27 . April 1840 .
Großh . Obereinnehmcrei u. Domänenverwaltung .

Kirchgeßncr .

(3 ) Ach er n. sAccordbegebung .^ Die Zim¬
merarbeit an den Lügengebäuden , den Bädern ,
Werkstätten uttd der allgemeinen Waschküche
der Anstalt Zllenau soll im Betrag von 7912 fl .
34 kr. an den Wenigstnehmenden in Accord
gegeben werden . Die in ihrer Profession tüch¬
tigen Zlmmermeister werden eingeladcn , bis
zum 23 . Mai auf diesseitigem Bureau Einsicht
von den Plänen , Ueberschlägen und Accordbe -
dingungen zu nehmen und ihre Angebote unter
Anlage von beglaubigten Vermögenszcugnissen ,
welche wenigstens ein Drittheil des Angebots
betragen müssen , versiegelt dahier einzugeben .

Achern , den 2 . Mai 1840 .
Aus Spezial - Auftrag

des Hochpreislichen Ministeriums deS Innern :
V o ß , Bezirksbaumcister .

Ettlingen . sPfandbuchs - Renovation betr. ĵ
Die Renovation der Unterpfandsbücher der hie¬
sigen Stadt ist nothwendig geworden .

Diejenigen Herren , welche dieses Geschäft zu
übernehmen gedenken , wollen sich in porto¬
freien Briefen , unter Vorlage ihrer Zeugnisse ,
binnen 14 Tagen bei dem Gcmeinderath dahier
melden .

Ettlingen , den 29 . April 1840 .
Der Gemeinderath .

A . A.
Korn .

Baden . sZurücknahme einer Versteigerung .^
Die ün Anzeigeblatt Nro . 38 und 38 ausge¬
schriebene Haus - Versteigerung von Bernhard
Schmelzte dahier wird anmit zurückgenommrn .

Baden , den 11 . Mai 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

R . Schlund .
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